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Ersatzrundbrief Herbst 2021 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde! 
Angesichts der vierten Welle der Pandemie und obwohl über 70 % der 60-jährigen doppelt geimpft sind, 
bestimmt immer noch COVID unseren Alltag. Von daher können wir Ihnen nicht in gewohnter Weise 
ein großes Programm anbieten und den schönen Hochglanz - Rundbrief in gewohnter Form zusenden, 
sondern machen es in dieser Form. Wir hoffen auf Licht am Ende des Tunnels, so dass sich das Ganze 
im Lauf des Jahres 2022 zum Guten wenden wird! 

Der erste Rückblick gilt dem Bayreuth Besuch an den Stipendiatentagen 2021. Statt der über 2000 Sitz-
plätze im Festspielhaus durften nur 911 besetzt werden. Aus jedem Verband konnte daher in diesem 
Jahr nur ein Stipendiat entsandt werden, also insgesamt nur 70 Stipendiaten statt der üblichen 250. In 
Bayern ist man etwas strenger als hier, nur FFP 2 Masken waren erlaubt und die mussten während des 
Aufenthalts im Festspielhaus vom Betreten bis zum Verlassen dauernd getragen werden; beim dritten 
Akt der Meistersinger also fast 2 1/2 Stunden… 

Wir haben uns dieses Jahr für die Hornistin Nora Raber als Stipendiatin entschieden, die ihr Master-
Studium in Karlsruhe soeben mit Auszeichnung abgeschlossen hat; während des Aufenthalts als Prak-
tikantin bei der Rheinischen Philharmonie hatten wir sie kennen gelernt. Seitens des Vorstands wurde 

Nora Raber von Constanze 
Schwertner und Dr. Albin 
Lütke, zu den Meistersin-
gern dann auch von Juli-
ane Berg begleitet. Dane-
ben sah sie Tannhäuser 
und die Holländer Neuin-
szenierung mit der fulmi-
nanten Asmik Grigorian 
als Senta. Zum Programm 
gehörte auch das wunder-
bare Bayreuther Stipendia-
tenkonzert, der Empfang 
im Rathaus sowie die Be-
sichtigung des Festspiel-
hauses und der Villa 
Wahnfried. Sie hat sich 
sehr lobend und dankend 
dafür -auch auf Facebook - 
gezeigt. Wir hoffen, 2022 
wieder 5-6 Stipendiaten 
nach Bayreuth zu entsen-
den. 

Unsere Stipendiatin, Nora Raber, mit Dr. Albin Lütke 
und Constanze Schwertner 
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Nach der Corona bedingten Absage in 2020, fand das diesjährige Stipendiatenkonzert am Sonntag, dem 
26. Juni 2021, wie gewohnt in der Alten Kirche in Spay statt. Unter Einhaltung der Hygiene-Regularien 

wurde ein gut besuchtes, ansprechen-
des Konzertprogramm mit unserer 
diesjährigen Stipendiatin Nora Raber 
(Horn), Henning Jendritza (Tenor) 
und, als Gast, Virgina Blanco (Sop-
ran, die Maria aus der West Side 
Story) dargeboten. Am Flügel be-
gleitet wurden unsere jungen Künst-
ler von José Maria Espinosa Zúniga 
und Karsten Huschke, der als ein-
drucksvolle Solo-Einlage u.a. den 
Karfreitagszauber aus dem Parsifal 
präsentierte. Dr. Albin Lütke und Ju-
liane Berg, 2.Vorsitzende, moderier-
ten in gekonnter Weise das Pro-
gramm.  
Unser diesjähriger Ehrengast war der 
langjährige Leiter der Richard-Wag-
ner-Stipendiaten Stiftung, Bayreuth, 
Herr Dr. Stefan Specht, dem, in An-
erkennung seiner Dienste und 

Freundschaft zu unserem Verband, die Ehrenmitgliedschaft verliehen wurde. Zu seiner größten Überra-
schung und Freude wurde, in Wertschätzung seiner langjährigen Dienste für den Verband, auch Herr 
Karsten Huschke die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Auch unserem geschätzten Ehrenmitglied, Herrn 
Wilhelm Müller, war es vergönnt, noch am Stipendiatenkonzert teilnehmen zu können; es sollte leider 
sein letztes sein. Mit dem anschließenden Ausklang im Kirchgarten am Rhein wurde dieses schöne    
Ereignis abgerundet. 

Nachdem die ursprünglich geplante größere Feier nicht mehr stattfinden konnte, haben wir am Don-
nerstag, dem 22. Juli 2021 im kleinen Kreis, zusammen mit seiner Familie, den 95. Geburtstag unseres 

Ehrenmitglieds Wilhelm Müller gefeiert. Als beson-
dere Überraschung hat der Vorstand die Sopranistin 
Hana Lee eingeladen, die, begleitet von ihrer Pianistin 
Tomoko Ichimura-Dittman, mit bewegter Stimme Lie-
der von Richard Strauss und Franz Schubert vortrug 
und ihm damit, ebenso wie in ihren Gesprächen, an sei-
nem Ehrentag eine große Freude bereitete. Wilhelm 
Müller hat dabei aus seinem langen und reich erfüllten 
Leben erzählt und trug anschließend aus der Todesfuge 
von Paul Celan vor, dessen Biographie er zuletzt gele-
sen hatte. Es war daher ein sehr bewegender, aber auch 
besinnlicher Tag. 
Er musste nachmittags wieder zurück ins Krankenhaus 
und ist, nur eine Woche später, am Donnerstag, dem 29. 
Juli 2021 für immer von uns gegangen. Unter großer 
Anteilnahme fand am Freitag, dem 27. August 2021 
seine Beisetzung auf dem Hauptfriedhof Koblenz statt. 
Der Ablauf war von ihm genau vorbestimmt: Am Be-
ginn der Trauerfeier stand das Adagietto aus Gustav 
Mahlers 5. Symphonie. Nach einer tiefgehenden An-
dacht wurde seine Urne unter den Klängen von 

Richards Wagners „Steuermann, lass die Wacht“ aus dem Fliegenden Holländer zu Grabe getragen, als 
letztes Geschenk und Abschiedsgruß des Verstorbenen. 

Juliane Berg und Dr. Albin Lütke, mit unseren frisch gekürten Ehren-
mitgliedern Dr. Stefan Specht und Karsten Huschke 

Unser Ehrenmitglied Wilhelm Müller  
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Herr Wilhelm Müller war über 42 Jahre Mitglied unseres Verbandes, langjähriger Kassenprüfer und seit 
2013 Ehrenmitglied. Als großer Anhänger der Musik von Richard Wagner hat er überaus aktiv am Ver-
einsleben teilgenommen und wir werden ihn als großartigen Menschen und liebenswerten Freund für 
immer in guter Erinnerung behalten. Als Vermächtnis hat er verfügt, anlässlich seines Begräbnisses 
Spenden zu Gunsten des Richard-Wagner-Verbandes zu hinterlassen. Dies hat zu einem größeren Be-
trag geführt, den wir im Sinne des Verstorbenen verwenden werden. Den Trauergästen boten wir als 
Dank ein trauriges Brahms-Lied, gesungen von Hana Lee, begleitet von Karsten Huschke am Flügel. 

Für die Zukunft machen wir auf folgende Veranstaltungen aufmerksam: 

1. Samstag, 6.11.2021, 10:30 Uhr: Videovorführung des Rienzi, Atelier Eva Maria Enders, 
Clemensstr. 16, 56068 Koblenz 
Rienzi, großartiges Frühwerk von Richard Wagner im Stil einer Grand Opéra, traditionelle Auf-
führung des Opernhauses Toulouse von 2013 mit Torsten Kerl als Rienzi und Daniela Sindram 
als Adriano. Dauer, einschl. Pausen: etwa 4,5 Stunden, es wird Ihnen bestimmt gefallen…  
Anmeldung: Tel.: 0261 98867644 oder Email an: wagnerverband-koblenz@t-online.de 

2. Samstag, 6.11.2021, 19:00 Uhr, Bad Ems, Marmorsaal: 
Der „Fliegende Holländer zu Gast bei der Frau am Meer“, ein Musik-Theaterabend: 
Obskure Liebesgeschichte aus dem Norden nach Henrik Ibsen mit Musik von Richard Wagner. 
Uraufführung, Neufassung: Annegret Ritzel, im Rahmen des Lahnfestivals „Gegen den Strom“. 
Eintritt: Frei, unbedingt erforderlich ist jedoch eine vorherige Anmeldung bei Tatjana Dorsch, 
Tel.: 0177-4119072 oder Email an dtdorsch@gmail.com 

3. Samstag, 9. Oktober, 19.00 Uhr: Konzert und Liederabend unseres Mitgliedes Chr. Jeub: 
Mutter-Beethoven-Haus 
Der israelische Pianist Tamir Chasson musiziert mit Mitgliedern seiner Operngruppe aus Werken 
von Gustav Mahler, Leonard Bernstein und stellt sie jiddischen Liedern gegenüber. Tamir Chas-
son hat am renommierten Curtis-Institut in den USA studiert und war dirigentischer Assistent von 
Gary Bertini, u.a. Chef des WDR-Rindfunk-Sinfonieorchesters. Karten sind bei der Koblenz Tou-
ristik erhältlich, www.ticket-regional.de/Unimus und Tel.: 0651 97 90 777 

Nur für Mitglieder:  Dienstag, 14. Dezember 2021,: Hauskonzert in KO-Oberwerth von und 
mit Piotr Wnukowski zum Gedenken an unser langjähriges Mitglied Ruth Schüssler 
Anmeldung: Tel.: 0261 98867644 oder Email an: wagnerverband-koblenz@t-online.de 
 

4. Unser Mitglied Pater Philipp bietet in der Benediktinerabtei Maria Laach                                                    
folgende wunderbare Konzerte: 
a) Sonntag, 31. Oktober 2021, 19:00 Uhr: 

Chorkonzert „Ewige Ruhe“, 
b) Freitag, 31. Dezember 2021 (Silvester), 15:30 Uhr und 19:00 Uhr  

sowie Samstag, 1. Januar 2022 (Neujahr), 15:30 Uhr: 
„Weihnachtsmusik zum Jahreswechsel“, 
jeweils: Cappella Lacensis, Philipp Meyer OSB, Leitung  

Karten jeweils online unter www.maria-laach.de, telefonisch unter 0651/9790777 oder an den be-
kannten Vorverkaufsstellen. 

5. Do., 24. bis So., 27. Februar 2022: Internationaler Richard Wagner Kongress in Madrid: 
Die Modalitäten für die Buchung werden noch bekannt gegeben. Informationen zum Programm, 
in Deutsch im bunten Kreis oben rechts anwählbar: 
https://www.awmadrid.es/es/congreso-2022 

6. Je nach der Corona-Situation wollen wir uns um Karten bemühen für: 
• Das Rheingold in Dortmund am 28. April 2022 
• Lohengrin in Frankfurt rund um Ostern 2022 am 9./15. oder 17. April 
• Tristan und Isolde in Mannheim am 14., 21.November oder 5. Dezember 2021 
      oder in Wiesbaden am 28. November 2021, oder in 2022 
• Der Fliegende Holländer in Mannheim am 12.02.2022 
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Unser nächster Wagner-Treff für alle Mitglieder und Interessierte mit unserem Gast Frau Luz Ri-
veros Vitar, Souffleuse am Theater Koblenz, findet am Dienstag, 26. Oktober 2021 um 18:00 Uhr im 
Saal des ‚Winterquartiers‘, Hotel Hohenstaufen, Emil-Schüller-Str. 41-43, 56068 Koblenz statt.  

Am darauffolgenden Wagner-Treff am 23. November 2021, 18:00 Uhr begrüßen wir am gleichen 
Ort den Buchautor zum Werk von Richard Wagner, Herrn Dr. Hans J. Gaida, Vallendar. 

Die Folgetermine in 2022 sind: 25.1/ 22.2./ 22.3 und 26.4., ebenfalls im Hotel Hohenstaufen/ Rest. 
Mondrian mit interessanten Gästen: Tobias Haaks (singt den Parsifal in Koblenz) kommt schon am   
25. Januar 2022; geplant sind weiterhin: Dr. Fabian Freisberg (Vorsitzender des  Freundeskreis des 
Theaters Koblenz) und Angelika Hollmann (langjährige Leiterin der Jugendchöre der Pfarrei St. Josef 
und jetzige stellvertretende Leiterin der Landes-Musik-Akademie Rheinland-Pfalz, Engers). 

Wie gewohnt verweisen wir auf die monatliche Kulturinfo-Anzeige, die der Rheinzeitung beiliegt 
und im Internet aufgerufen werden kann und auf unsere Webseite, die derzeit renoviert wird: 
https://richard-wagner-verband-koblenz.de/ 

Ferner wird auf das beiliegende Protokoll der Jahreshauptversammlung vom Juli des Jahres hin-
gewiesen, dort können Sie auch das Ergebnis der Vorstandswahl nachlesen. 

Zum Schluss noch ein besonderer Leckerbissen: 

Es ist uns gelungen, für interessierte Mitglieder 20 gute Karten im Parkett und Parkettrang für die Neu-
inszenierung des Parsifal mit Tobias Haaks, Monica Mascus und Jongmin Lim am Sonntag, dem 15. 
Mai 2022, 17:00 Uhr, im Theater der Stadt Koblenz auf den Namen des Verbandes Koblenz vorreser-
vieren zu können. Diese können Sie selbstständig an der Theaterkasse im Forum Mittelrhein abrufen 
mit dem genannten CODEWORT: “RWV KOBLENZ“. Dies geschieht nach dem Windhund-Prinzip: 
„first come, first serve“, bitte nutzen Sie daher schnell das Angebot! 
 

 
Der neu gewählte Vorstand 

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für den nächsten Winter, 
bleiben Sie bitte gesund!      Ihr 
 

 
Dr. Albin Lütke, im Namen des Vorstands 
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